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START IN BETTLACH: 
«BERUFE HABEN KEIN GESCHLECHT» 
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Mitte 2000 geplante Kam- 
pagne wird vom Amt für Be- 
rufsbildung und Berufsbera- ner Firma arbeitet eine der einmal mehr mit gutem 
tung (KABB) mit Plakaten, Lehrfrauen, die einen unty- Beispiel voran und setzt den 
Werbemitteln, informations- pischen Beruf gewählt hat: Lehrstellenbeschluss i um. 
broschüren, Internetauf- Claudia Her¡ lernt Metall- Die Leistungsvereinbarung 
tritten und Betriebsbesich- bauerin. Besonders erfreut zwischen dem Bundesamt 
tigungen geführt. zeigte sich Arnold Messmer für Berufsbildung und Tech- 

auch vom Interesse der An- nologie (BBT) und dem Kan- 
«Ich freue mich natürlich, wesenden. Das Spektrum tonalen Amt für Berufs- 
dass der Start gerade bei uns war breit gefächert, von den bildung und Berufsberatung 
in Bettlach durchgeführt Lehrkräften aller Schulstufen (KABB) schreibt vor, dass be- 
wurden, bericht Arnold über Vertreter aus der Be- sondere Anstrengungen zur 
Messmer, Geschäftsinhaber rufsbildung bis hin zu Vertre- Förderung junger Frauen zu 
der gleichnamigen Metall- tern aus dem Gewerbe. unternehmen sind. 
baufirma in Bettlach. In sei- ((Besonders gefreut hat es 

mich, dass auch Vertreter aus 
dem Bettlacher Gewerbe an- 
wesend waren», betont 
Arnold Messmer. 

Für Ruth Gisi geht der Kan- 
ton Solothurn in der Schweiz 
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Das KABB hat im letzten Jahr 
bei der Solothurner Wirt- 
schaft Umfragen durchge- 
führt und feststellen dürfen, 
dass viele Unternehmen, 
dank guter Erfahrungen, be- 
reit sind, Lehrstellen ge- 
schlechtsuntypisch z u  beset- 
zen. Dieser Goodwill soll nun 
genutzt werden. 

Im Verlauf der Kampagne 
soll die Problematik aber 
auch auf allen Stufen der 
Volksschule thematisiert 
werden. Dafür werden den 
Lehrkräften ganze Inforrna- 
tionspakete zur Verfügung 

gestellt, die im Unterricht 
eingesetzt werden können. 
Im Bereich der Berufsbera- 
tung wird die Kampagne u.a. 
auch durch Ausstellungen 
präsent sein. 

Einige Zahlen belegen, dass 
viel Handlungsbedarf be- 
steht. Zur Zeit entfallen auf 
102 männliche Automecha- 
nikerlehrlinge nur gerade 
funf Lehrfrauen, oder 257 
männlichen angehenden 
Elektromonteuren stehen 
nur gerade vier weibliche 
Lehrfrauen gegenüber. 

Handkehrum entfällt auf 72 
kunftige Damenschneiderin- 
nen nur gerade ein rnännli- 
cher Kollege. Die Floristin- 
nen können immerhin auf 
zwei männliche Kollegen 
zählen. 

Was es heute brauche, seien 
Leute, die selbstständig ar- 
beiten wurden, betonte Ar- 
nold Messmer, «Freude an 
der Arbeit, aufgestellt, inter- 
essiert und mit viel Engage- 
ment, diese Leute braucht 
die heutige Wirtschaft.* 
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